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09’7Befprehungen
Dagegen : „Milan erzählte (D aur OÖrunDd 2(gei1ten Des Bistums Straßburg UND berichtet
gebeimnisvoler , Dem Aahnalauben f 4A  ber einen Yänner- unDd ssSrauen-IlCeßbun

8 Ctraßburg im HahrhunDdert DilegerIprungener SGerüchte) DDM Zerreißen Des
VBorhangs im Tempel, DOM Srdbeben, Der YAuf- verteiDdigt mif Seichice unD (Srfolg Den Sranzis-
eritehung Der FToten unD, als jelber auf- Faner Sohannes Dauli Den Herausgeber @1=
eritanDen, DDN Der Ausfendung Der Hünger, er|cher PDPredigten, Den Aormwmurf Der
Denen im verklärten Qeibe r{chien unger Die Beziehungen Des Bie

DIS KÜß 8 rie D, Hurter, hanDdeltDer Sinn Der evangeli{chen Berichte ijt bier-
mit Ins verflüchtigt. N3ieder ivDerDen DDN Dem beute NUE noch in Keiten vorhanDdenen
mWr AUM entichieDdeniten A3iDder{prucHh beraus- Mlitarretabel DPS VBeit Wagnerin Alt-St.VDeter
geforDerf, IDenn weiterbin eFlagt IDIE  D: „Die ® Straßburg, ermweilt Die Xrypta DesS raß-

burger Iltünfters als Den Urf, Dem urJprüng-Herfreiungstat Yefu 1en vergebens, ennn ein
NEUERLI 3wang bereitete i OT, Der Slaubens- Lich in Diejem gepreDigt 5 iDerDen pfleate unD

(&Ss ent{tanD e1InN Drieftertfum un eine macht lehrreiche Angaben über Den SGebraucH
DDN VDrieltern geführte IC (417 f.) DeS Hungertuches imCEl{aß )omwie Des (og.Jllan-
ls ob nicht e)us jelbit immer iDieDer Slau- Datum Sründonnerstag im Jitüniter

Straßburg veröffentlicht er{tmaligben unerbiftflich gefordert bätte! UnDd Daß
eine (ichtbar-unjichtbareIrmit Haupt unD voll{tänDig Die Yür Die Beurteilung £homas
Sliedern, Drieltertum unDd aien eingejeßt bat, YNurners wichtige Purgatıio vulgarıs, eine
Fann HUL geleugnet iverDden, IDeNn ma jeine Selbitverteidigung gegenüber Den Angriffen

unD erleumDdungen jeiner SeinDe. DaulusFlariten Iiorte nicht gelten Läßt. S  it Dem
Sefühl einer gemwifen (chmerzlicdhen Nefigna- Oreibt über Den Straßburger KXartäufer YLiPD=
fion, Die mohl „Die bört”, ber ZUum laus emp unD Defjen noch heute beadfens-
Slauben nicht erhbeben fann, 1Deint uNnNsS erfe Cohrirt „ÜWber DIe rechte Mrf UnD eije h*
Der Ruckblick aur Das abge{Qhlojene Q$3erE GQe>= X {tuDdieren”, Inüber Den Stfreit Der

Bafller Bifchöfe mif Der Öfterrei  {chen KRegie-iqOrieben 5 jein 35  1e ir DIie un  o noch
beute umrträngt, i{t nicht Das Himmelreich, Das CUNGO bezüglich Der ASijitation DPS Yber-Cl{aß,
e)us verheißen. QSSir beten auch beutfe noch Brauner über DIip Srühgefchichte Der SE
täglich Das ‚Dein eich Fomme:‘ m{oni{t SIC abrf£na YNiariental, Der KXapuziner P.Archan-

gelusüberDden KXapuzinertheologen P.Gerenfiusleje Ir i{t heute, Die Die CSünDden
vergibt in Sottes “Ctamen. b 10 Damit Die DDn Breifach (1648—1717), Der » ijterzienjer
Sitten Der YNiölter gebejjert bat? 12 Mnt=- S$rieDrich über Die PDPropitei Slenberg als (Sr=
iwDorft auf Srage verıtummt in uUuns, als fragsguf Der Univerlität Sreiburg, Der 1ejelbe
türchte ‘ie AUL laufen Antklage 5 merden.“ nach Aufhebung Der Sejelfchatt Hefu als (Sr=

ragzugefallien IDA erer beban-WSie leicht iDAaren  e& tolch quälenDde 3 mweifel
Löjen! Jiein, unjere MHntmorf braucht nicht 5 Delt in eben1o refjelnDder mwie lehrreicher AWeife
veritummen. r bat ja nicht eine Ir DIie aur Die Sranzölierung DeSenQ$Splf-
aur SrDen itirten wolen, in Der NUur Die „Nei- UunD ÖrDdenstklerus binauszielenDden Heitre-

bungen Der franzöfiidhenHKegierung im  ahr-ligen” nach Jlteinung alter Srrlehrer !
eNnDen eine VDBarabeln DD  } Acer aur Dem hunDdert,DEin Sortjeßung jeiner Unter-
neben Dem gufen Samen DaASs UntFraut wvuchert, \uchungen über Den Engelspfeiler Im raß-
DOM SijOhneß in Dem gufe unD (iOlechte burger Miüniter unD Die Dormuitio MarTıae
inD. prechen DOCH Deutlich Sein Der Güdrajlade DPeS Zuerfchifres DIie be-

rühmte Sruppe Der e]]0 unDd Der ©yn-„Himmelreich“ bat ziDei Drobvinzen, eine AUTL
Drüfung aur S$rDen unD eine ohne ‚Sebhl unD IN VDortal aje Ss {inD mWDiedDerum
aLe Im Himmel. Stiglmayr S} recht bemertkensmwerte Heiträge AUL el{  en

Kirdenge{hichte, IDAS Der Driffe Yabhrgang
Argivfürelfäfflifhe Xirdhengelhidhfe. DeS Archivs bietef, enn auch begreiflicher-

Wion Nofjeph Hraun Didizejanarhivar mweije nicht alle DDN Der gleichen BHedeutfung
5 Straßburg. Sritter ahrg A0 (408 inD Iion bejonDerem Hntereijle finD Die Mırs-
Sreiburg 1929 HerDder Sn) 18.50 rührungen Coherers üDer Die sSranzölierung
Der vorliegenDde Dritffe Hahrgang DPS MHr- Des elfäflildhen Rlerus. DJie » iele, welche

QMivsS rür elfäflifche KXirchenge|hiqte Oließt sSranfreich Damals verfolgte, Die-
jeinen beiden WBorgüngern mürDiIg jelben, me j heute Die franzÖöji
ar veröffentlicht ünf wmertvole el{ Kegierung im eftectt bat; Die Mrt DPS

iche RXalenDdDare Des 11 unDd 12, YahrhunDderts, Vorgehens aber IDAr eine langiamere, DOL-

jichtigere, minDer rücficdhtsliote mwmeshalb auchmacht JICitteilungen aus Berichten römilcher
15*+



* . D. 6& pa  D $ F& i +
_- -

Beiprecdhungen

zuleßt Die Befitrebungen mig Erf{olg gefrönt Bandes Stets aber IDUrDe Darauf éeacbteß
mwDurDden. Stoehr bätte, (cheint guf gefan, Daß Die Sedankenverbindung blieb unD Daß
Die Higuren Der (SEEtlefia unDd CSynagoge nicht nicht wejentliche ‚Gedankenreihen verloren
leDdiglich nach ibren gegenfeitigen Beziehungen gingen So iHt auch nicht jeDdes Aektenftück aurf-
5 unterjuchen, jonDdern auch nach ibrer©telung MMEeN , DDL Ylem in CSpanien Häufte
im ge{amten ebemaligen Bilderzyklus DPS VDor- Das KXonftanz in irgenD einer Ssorm berührenDde
tals, zumal abernach ibrer Beziehung zur Halb- Korrefpondenzmaterial Derart, Daß Das NUuUL

Ngur SDrifti Ilittelpreiler DPeS Doppel- locer mitf Dem Konzil Zufjammenhängende Q1US$S=-

portals unD Der unfer Diejer befindlichen Sigur gelQhieDden IDUrDe unD Der beimi{chen Dr  ung
DPS rieDensfönigs Salomon, Die ja auch iDeell als wertfvole CESrogänzung überlajjen blieb
Den Niittelpunkt alles übrigen, jie berum J$Spepiter Fonnte auch Der überreiche Stoff, Der

gruppierenDen Sigurenmwmerkes bildeten, Die Yür Den amp Dolens mif Dem [208  en
iguren Der ela unDd CSynagoge nicht a S ÖrDden vorliegt, nicht ausge  pr£E werDden, AU=»
MN Sofeph Braun Y ımal Durch Die großen polniicdhen WVeröfrent-

lidhungen bis F em Q8SerPe DDN Jiieboro  £yActa concılı)ı Constanciens1s. Heraus- Das ilD Des Nampfes Iqhon genügenD Plar
gegeben DDN Heinricod iın in Qier- gezeichnet it, SCin DDN IMIr ItarE empfunDenerbindung mit Hollniteiner u. H. Heim- Jitangel , Daß mir nie D  € IDOAT, in
pel. Iier BänDde 6—1' Itünfter, Englanod, zumal in Den YonDdDoner MrchivenKRegensberg. BD (1896) MeEten AUT WIior-
ge DeS KXonftanzer KXonzils bis

unD Bibliotheken, aucH Das Yegte beraus-
zubolen, IDAS nicht bei Hymer UnND in Den Be-(494 ©S.) IL 3D (1923) Konzil- richten Der Sammler rür Die Monumenta Ger:

tagebücher, Germones, Reform- . Qier- manl]ae Hıiıstorica als behebensmwert verzeichnet
A“ rafiungsatkten. (770 S.) aul XD (1926)

YJie Drei VPäpite U, Das Konzil, en Sndem ID DDn Dem G$3erFe AbichieD
nehme, Das 10 lange re mich beichärtigt

ZUE Dapitwmabhl. (671 S.) BD bat, Ir noch einmal Die »22eif DOL mMIr leben-Algemeine Sinleitung, Aragon, Kajtilien Dig, in Der KXonftanz im Niittelpunkt Des D$Self=
U, Das Xonzil. Iyrannenmordakten, eichs-
en Reformtraktate. ul S.) ge{hehens itanD ür einige Yahre beberbergte

Die Bodenfeeftadt alles, IDAS in Der I3elf
5m IiormortU an)agt Der Heraus- geiltig beDdeutfenD IDAr, Sheologen, Humanilten,

geber: „Bor beinabhe HYabhren babe { in Den OÖtaatsmäöänner. Reine KXirdhenverjammlung,
‚Sori|chungen unD Suellen ZUr Des auch Peine \pütere, Dat ein 10 buntfes S eil=
Konftanzer Konzils‘ (Daderborn Die H b= nehmerbild gezeigt; alle europdijchen Otaaten
jicht geäußertf, eine CSammlung Des mwmahrichein- Derfrefen, ber auch len unD AMfrita
lich reichen, uneDierfen unD in rajit Üen großen Ieltanfqhaulich IO mwmerwiegendDe Debatten {inD
Archiven unDd BHibliothetken Curopas befinDd- in KXonftanz gerührt unD Durcdhgefochten IDDOL=
lichen KXonftanzer Hetenmaterials 5 verluchen. Den %)Jie Crregung Darüber zıfferte Yabhr-
%)as Crgebnis Liegt jeßt in Den bier BöüänDden: HunDderte nach Zur Qöjung mancher Sragen
cta concılıu Constaneljensıs DDOL. Muf Den Dat, IDeNnN iCD nicht irre, auch Das vorliegenDde
urfprünglich geplanten Sitel cta inedıta babe I$IerE einen en Feil beigetragen. %)Jie Se-
{va verzichtet, mwmeil DOoCH auch Gedrucktes, Yrei- Ihicdhte DPS Konftanzer Konzils Fann jeßt ge=
LicH NUuL in geringem HIltaße aufgenommen IqOrieben iDerDen.“
iDorDen it. Y$Sie )ebr [mi in Dem Umfrange egje Iiorte finD volaurfr berechtigt. %)as
DPS aufzunehmendenIJÜikaterials gefäufcht habe, Konftanzer Konzil it nicht allein in Firchlicher,
gebht on 2008%) Den Eurzen Aorbemerkungen DNDern auch In politiicher BSeziehung DON
S Den eriten Händen Derbor, mwmonach i AU= DervorragenDder Hedeutkung. Geine Husmir-
nächit in 2Wel, annn in Drei HänDden Den £off Fungen leben heute noch rorf. Ohon Yrüher
® bergen Dftte : UunD 9058  - IInD Dier, un IDAr bedeufenDes “taterial Ur  44 jeine
Dabei i{t geraDe Der Chlußband Der umrang- veröfrentlicht ivorDen, 1D DDL Ulem DDN Dem
eichite gemworDden. Hoffentlich iIt nunmebhr Das Helmite  er CDTel)Or Hermann DDN Derar
YNaterial in gemwünichter AZ5oUitänDdigkeit 5U= in jeinem monumentfalen jehsbänDigen I$SerFe
jammengefragen ; nicht als Db uu  —— ales in Magnum oecumen1cum Constantiense CON-

Konfitanz Der über KXonftanz Se{chriebene DPLU= ciılıım (1696—1700) unD in Den pätern ubli-
Öfrentlicht jei are  L4 d Das geplant gemwejlen, 10 Pafionen DDN u DVDin (Serfon) YNarteneA D  ätte  HA licher noch eine el DDN HüänDden (e= Kölner UniverfitätsgefanDte), KÄymer (Sove-
rüllt iDerDen müjljen. ‘an beachte NUuL Den Dera) UD rbeit ber noch übrig
auszüÜüglich gegebenen DPredigt{to Des weiten blieb unD DDN infe geleiftet mwmurDde, beweijen


